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                2006

Freitag und Samstag, 
20. und 21. Oktober 2006

Kompetenznetz
Herzinsuffizienz

Mit Unterstützung durch das 



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
hiermit möchte ich Sie herzlichst zu unserer 
Fortbildungsveranstaltung „Update Herzinsuf-
fizienz 2006“ einladen.

Die chronische Herzinsuffizienz nimmt eine 
zunehmende Bedeutung im Rahmen kardio-
vaskulärer Erkrankungen ein. Das Interesse an 
diesem Krankheitsbild wurde uns nicht zuletzt 
durch den großen Erfolg des ersten Herbst-
symposiums Herzinsuffizienz im Oktober 2005 
deutlich. Den über 200 Teilnehmern gilt unser 
spezieller Dank. Der Erfolg hat uns motivi-
ert auch in diesem Jahr eine praxisbezogene        
Veranstaltung zum Thema Herzinsuffizienz 
anzubieten.

Eine Besonderheit in der Organisation beim 
diesjährigen Symposium ist die Zusammenarbeit 
von vier kardiologischen Zentren aus der Region 
Ruhr-Mitte, sowie die Durchführung an zwei 
benachbarten Veranstaltungsorten. 

Neben hochkarätigen Rednern, freuen wir 
uns besonders darüber, dass das Symposium 
auch in diesem Jahr von dem Kompetenznetz            
Herzinsuffizienz - als ein Zusammenschluss 
klinisch und wissenschaftlich tätiger Ärzte -       
unterstützt und begleitet wird.



Das Kompetenznetz Herzinsuffizienz hat sich in 
den letzten Jahren einen Ruf in der Erforschung 
und in der Entwicklung von neuen Ansätzen zur 
Diagnostik und Therapie der chronischen Herzin-
suffizienz erworben. Wir sind daher stolz darauf, 
dass es gelungen ist, das Herbstsymposium des 
Kompetenznetzes Herzinsuffizienz bereits im 
zweiten Jahr hintereinander ins Ruhrgebiet zu 
holen.

Die Veranstaltung ist konzipiert als kompakter Fortbil-
dungsbeitrag zu relevanten Themenbereichen in der 
Diagnostik und Therapie der chronischen Herzin-
suffizienz. 

Im Anschluss an die Vorträge wird bei einem 
kleinen Imbiss ausreichend Zeit für Diskussionen 
sein. Darüber hinaus können die erworbenen 
Erkenntnisse in einem sich anschließenden Hand-on 
Workshop angewendet und vertieft werden.

Wir würden uns freuen, Sie zum Herbstsympo-
sium „Update Herzinsuffizienz 2006“ begrüßen zu 
dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre

 

      Professor R. Erbel             Professor A. Mügge

PS: Im Rahmen der Veranstaltung findet ein 
Vorsymposium mit relevanten Themen zur Rech-
tsherzinsuffizienz am Universitätsklinikum Essen  
statt, zu dem wir Sie ebenfalls herzlichst einladen. 



Freitag
Das vergessene rechte Herz
Aspekte der Rechtsherzinsuffizienz 

20. Oktober 2006         18:00 - 20:30 Uhr
Universitätsklinikum Essen, Hörsaal OPZ II 

Begrüßung
		  Prof. Dr. med. R. Erbel

18:00-18:25 	 Das vergessene rechte Herz
		  Bedeutung von Erkrankungen des
                                rechten Herzens und Lungenkreislaufs
                                Prof. Dr. med. B. Pieske (Göttingen)
 
      	             inkl. Diskussion

18:25-18:50 	 Kunst der Diagnostik von pulmo-  
                        naler Hypertonie und 
                        Rechtsherzinsuffizienz
		  PD. Dr. med. Th. Buck (Essen)
 
                	 inkl. Diskussion

18:50-19:15	 Lungenembolie:
		  Häufig nicht erkannt?
                             Neues zu Therapie und Diagnostik 
		  Prof. Dr. med. A. Mügge (Bochum)

            	 inkl. Diskussion



19:15-19:40	 Auf Herz und Lunge
		  Auswirkungen von Lungen-
		  erkrankungen auf das Herz-
		  kreislaufsystem
		  Prof. Dr. med. Teschler (Essen)

		  inkl. Diskussion

19:40-20:05	 Die Pulmonale Hypertonie. 
		  Möglichkeiten der Diagnostik in
		  Praxis und Zentrum
		  Dr. med. Th. Konorza (Essen)

		  inkl. Diskussion

20:05-20:30	 Möglichkeiten zur Therapie der
		  Rechtsherzinsuffizienz und 
		  pulmonalen Hypertonie
		  Prof. Dr. med. Ewert (Greifswald)

		  inkl. Diskussion

anschließend Lunchbuffett



Samstag
Update Linksherzinsuffizienz
Was ist Neu, was ist Wichtig?

21. Oktober 2006         9:00 - 14:00 Uhr
Stadtparkrestaurant Bochum 

Begrüßung
		  Prof. Dr. med. A. Mügge

  9:00 - 9:30 	 Wie diagnostiziert man 	die 
		  Herzinsuffizienz im klinischen
		  Alltag? 
		  Moderne sowie bewährte Möglichkeiten 
		  für Allgemeinmediziner und Kardiologen
                               Prof. Dr. med. H. Gülker (Wuppertal)
 
      	             inkl. Diskussion

  9:30-10:00 	 Leistungsfähigkeit bei Herzer-
		  krankungen 
		  Sport, Sex, Sauna oder Schonung. 
		  Was soll ich meinem Patienten raten?
		  Dr. Dr. med. M. Rauchhaus (Berlin)
 
                	 inkl. Diskussion

10:00-10:30	 Der kleine Unterschied:
		  Geschlechtsunterschiede bei Ätiologie
		  und Therapie der Herzinsuffizienz
		  Dr. med. Lehmkuhl (DHZ Berlin)

            	 inkl. Diskussion

anschließende   Kaffeepause



10:40-11:10	 Medikamentöse Therapie 
		  der Herzinsuffizienz
		  Aktuelle Leitlinien und zukünftige
		  Entwicklungen
		  Prof. Dr. med. K. Werdan (Halle)

		  inkl. Diskussion

11:10-11:40	 Was tun wenn ACE-Hemmer und Beta-
		  blocker nicht ausreichen?
		  Was ist etabliert, was ist experimentell?
	 	 Prof. Dr. med. K. Wollert (Hannover)

		  inkl. Diskussion

11:40-12:10	 Arrhythmien bei Herzinsuffizienz. 
		  Möglichkeiten der Therapie mittels
		  Antiarrhythmika, Schrittmacher, 
		  Defis & Co. 
		  Prof. Dr. med. W. Schöls (Duisburg)

		  inkl. Diskussion

anschließend    Lunchbuffett

13:00-13:30	 Kosten der Herzinsuffizienz
		  Was ist noch finanzierbar?
	 	 Prof. Dr. rer. pol. Wasem (Essen)

		  inkl. Diskussion

13:30-14:00	 Integriete Versorgung 
		  Möglichkeiten der besseren Ver-
		  sorgung von Patienten mit chronischer 
		  Herzinsuffizienz
		  Dr. med. Störk (Würzburg)

		  inkl. Diskussion



Hand-on Workshop

14:00 – 17:00

Der Hand-on Workshop findet in kleinen 
Gruppen statt. An Seminaren zu folgenden kann 
teilgenommen werden (Stand bei Drucklegung):

- 6 Minuten Gehtest

- Laborparameter inkl. BNP und NT-pro BNP

- Spiroergometrie

- Echokardiographie
        o	 Systolische und diastolische Funktion
        o	 Diagnostik der Rechtsherzinsuffizienz
        o	 Synchronisationsanalyse

- ambulante Antikoagulationsmessung

- Grundlagen des Managements von Schritt
   macherpatienten
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Tagungsleitung*

Professor Dr. R. Erbel
Direktor der Klinik für Kardiologie
Westdeutsches Herzzentrum Essen
Universitätsklinikum Essen

Professor Dr. H. Gülker
Direktor der Klinik für Kardiologie
Herzzentrum Wuppertal

Professor Dr. A. Mügge
Direktor der Klinik für Kardiologie
Universitätsklinikum Bochum

Professor Dr. W. Schöls
Direktor der Klinik für Kardiologie
Herzzentrum Duisburg

Vorsitzende*

			   *: Stand bei Drucklegung



Sponsoren



Anfahrt und Lageplan

Samstag 21.Oktober 2006 
9:00 - 14:00 Uhr

Auswärtige erreichen das Gelände über die folgenden Bundesauto-
bahnen:

	 Autobahnkreuz Essen-Nord Auf die B 224 Gladbecker 
Strasse Richtung Essen abbiegen. Ab Kreuzung Gladbecker 
Straße / Grillostraße den Hinweisschildern „Universitätsklini-
kum” folgen.

	 Abfahrt Essen-Holsterhausen/-Altendorf 
Aus Richtung Dortmund kommend links bzw. aus Richtung 
Duisburg kommend rechts abbiegen. Am Ende der Abfahrt den 
Hinweisschildern „Universitätsklinikum” folgen. 

	 Abfahrt Essen-Rüttenscheid 
Am Ende der Abfahrt den Hinweisschildern „Gruga” und dann 
„Universitätsklinikum” folgen.

42

40

52

Stadtparkrestaurant Bochum

Stadtparkrestaurant Bochum
Klinikstr. 41-45
44791 Bochum
Telefon: 0234/50 70 90



Anfahrt und Lageplan

Freitag 20.Oktober 2006 
18:00 - 20:30 Uhr

Auswärtige erreichen das Gelände über die folgenden Bundesauto-
bahnen:

	 Autobahnkreuz Essen-Nord Auf die B 224 Gladbecker 
Strasse Richtung Essen abbiegen. Ab Kreuzung Gladbecker 
Straße / Grillostraße den Hinweisschildern „Universitätsklini-
kum” folgen.

	 Abfahrt Essen-Holsterhausen/-Altendorf 
Aus Richtung Dortmund kommend links bzw. aus Richtung 
Duisburg kommend rechts abbiegen. Am Ende der Abfahrt den 
Hinweisschildern „Universitätsklinikum” folgen. 

	 Abfahrt Essen-Rüttenscheid 
Am Ende der Abfahrt den Hinweisschildern „Gruga” und dann 
„Universitätsklinikum” folgen.

Essen-Holsterhausen

Essen-Rüttenscheid

Essen/Gladbeck

Ab-Kreuz Essen-Nord

Duisburg

Düss
eld

orf

Dortmund

Dortmund

Hannover

Köln

Wesel

Universitätsklinikum
Essen
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Universitätsklinikum Essen



Operatives Zentrum II

HNO-/Augenklinik
Frauenklinik

Dekanat

Psychiatrie/Psychotherapie

Strahlenklinik/
Tumorklinik

Kinderklinik
Haus B

Kapelle

Haus
D

Klinik für Neurologie
Gastronomie

des Universitäts-
klinikums

Westdeutsches
Herzzentrum Essen Auto-Pforte

Pharma
kologie

Orthopädie

Ruhr
land-
schule

Robert
Koch-
Haus

Verwaltung/Patientenaufnahme

Operatives Zentrum 

Knochen-
marktrans
plantation

Haus A

Kinderklinik
Haus A

Medizinische Klinik
Haus A

Med. Klinik
Haus B

Med. Klinik
Haus C

Parkhaus

HufelandstraßeStraßenbahn 106

Bus 160/161

Haupt-
Eingang

Urologie
Ambulanz

Haus A

U 17 und

TA X I

Zentrallabor

Material
lager

Bildungsakademie Robert-Koch-Str.
ca  100 mca  70 m

x

              Die U 17 Haltestelle Holsterhauser Platz  führt von 
der Margarethenhöhe über den Hauptbahnhof zum Berliner 
Platz (Innenstadt) bis nach Gelsenkirchen-Horst.

              Die Staßenbahnlinie 106 hält am Haupteingang des 
Klinikumgeländes - Haltestelle Klinikum. Die Linie 106 führt 
von Altenessen Bf über den Essener Hauptbahnhof zur Halte-
stelle Helenenstraße in Altendorf und zeitweise bis Bergebor-
beck. 

              Die Buslinie 160/161 - Haltestelle Klinikum  bringt Sie 
zu den Stadtteilen Borbeck und Stoppenberg.

              Als Parkmöglichkeit auf dem Gelände des Univer-
sitätsklinikums steht Ihnen für die Zeit des Symposiums das 
Parkhaus des Universitätsklinikums Essen zur Verfügung. Die 
Einfahrt zum Parkhaus finden Sie direkt neben dem Hauptein-
gang. Die Vortragsreihe wird im Audimax stattfinden. Hinsicht-
lich des Workshops bitten wir Sie, sich im Eingangsbereich des 
Westdeutschen Herzzentrums Essen einzufinden. Der Weg vom 
Haupteingang sowie vom Parkhaus zu beiden Vortragsorten ist 
ausgeschildert.



Das Kompetenznetz Herzinsuffizienz 
wird unterstützt und gefördert durch das  

Tagungsleitung:
Professor Dr. med. R. Erbel
Universitätsklinikum Essen
Professor Dr. med. H. Gülker
Herzzentrum Wuppertal
Professor Dr. med. A. Mügge
Universitätsklinikum Essen
Professor Dr. med. W. Schöls
Herzzentrum Duisburg

Wissenschaftliche Organisation und
Veranstaltungskoordination:
Dr. med. T. Neumann
Klinik für Kardiologie
Zentrum für Innere Medizin
Universitätsklinikum Essen
Hufelandstr. 55, 45122 Essen
Tel.: (0201) 723 48 78
Fax: (0201) 723 54 88
E-Mail: till.neumann@uk-essen.de

Sprecher des Kompetenznetz Herzinsuffizienz:
Prof. Dr. med. R. Dietz 
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Kardiologie
Charité, Campus Virchow-Klinikum
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin


